
TOLZ des Tıtels, der dıe Bedeutung spielsweise durch Arbeıitssucht oder
dıeser Studıie auf dıe Arbeıt der TEe1- Burnout Kulturelle Unterschiıede WeTI-

kırchen einzuschränken scheınt, ist den ebenso angesprochen WI1Ie das 4e1-
darüber hınaus VOI ökumenıischer Rele- len VON eıt mıt anderen Menschen, bıs
Vanz der ogen sıch rundet 1m Angebot alter-

arl Heınz O12 natıver Zeıtgestaltung unter Einbezlie-
hung VOoNn Elementen christliıcher ‚DIr-

CHRISTLICHES tualıtät.
ZEITMA  EMENT FKın Hauptanspruc VO  a} Zeıtmanage-

ment ist der Versuch, dıe lokale Per-olfgang Osterhage, Christliıches spektive UNSeTeET WunschvorstellungenZeıtmanagement. Zeıt, Leben, DIr1-
tualıtät, CMZ-Verlag, Rheinbach mıt der globalen Perspektive der sonst1-

2006 207 Seıten. Br. EUÜUR 12,80 SCH Anforderungen des Lebens und der
Welt in Eınklang bringen. Im vorlhe-FKın Buch, das Hoffnung macht und

auch selbst enthält: für diejen1ıgen, ıe genden uch werden verschliedene S7e-
narıen aufgegriffen und Lösungen VOI-Schwierigkeıiten haben mıt ıhrem e1ge- gestellt. Das hat den Vorteıl, dass I1Nan

NCN Zeıtmanagement werden hıer MöÖög- sequentiell durcharbeıten kann oderlıchkeıiten konkreter Abhiulfe angebo-
ten Je nach Problemlage der Lesenden

durch dırekten Eınstieg In eın konkretes[DDas macht offnung auf esserung Kapıtel eweıls ırd ıne Problemlage1m Umgang mıt den eigenen ESSOUT-
(TE Hoffnung selbst nthält dieses beispielhaft vorgestellt, analysıert und

danach eın therapeutischer nsatzachDucC darüber hınaus jedoch, we1l eboten. Schließlich ırd das Kapıtelist nıcht 1L1UT VOoNn der Suche
nach mehr Eitzienz beım eigenen eıt- nach Eınbettung in eın Grundmotiv

durch eınen bıblıschen ezug abgerun-management, sondern VON eıner spırıtu- det und adurch eın t1eferer usam-ellen Miıtte her, die Gelassenheit VCI-

muiıtteln kann inmıtten anscheinend hek- menhang eröffnet, in dem WIr zum1ın-
tischer Betriebsamkeıt. dest nach christliıchem Selbstverständ-

N1S VOT (Gjott immer stehen. und VO  —; demIn jedem Kapıtel spürt Ian den Aus-
AUs$s WIT 115616 Alltagsproblematık her{ührungen des Verfassers nıcht NUur sSEe1- betrachten können.reiche Erfahrung: als Praktıker ın ıne komprimierte Lösungsschrittfol-oachıng und Managementberatung SOWIeEe Checklısten als methodischeAD. sondern ebenso cdıie vielfältigen

reflexiIiv verarbeıteten Erkenntnisse Aaus
Hılfsmuittel werden sıgnıfıkanten Stel-
len angeboten. Osterhages tiefe spırıtu-der Mıtwiırkung ın zahlreichen chrıist- elle Verankerung wırd besonders deut-liıchen Organısatıonen. Dies ırd auch

euthch, WECNN 11an dem Spannungsbo- lıch, WEeNnN be1 er Notwendigkeıt
SCH des Buches olg Begıin- VON Methoden un Technıken des e1t-

managements nıcht verg1sst, dass Herrend mıt dem Umgang VO  — überschüs- der eıt nıcht WITr sınd, sondern Gotts1ger eıt ırd die Linıe weılıtergezogen
über dıe Grundzüge des klassıschen selbst. Allerdings diese Gewiıissheıt

nıcht alscher Nachlässigkeıit vertfüh-Zeitmanagements be1 apper eıt hın-
ICN, denn 99 löst nıcht das Sachproblemaus den mögliıchen Schieflagen der

Persönlichkeıt, die gepräagt sınd be1- für uns“. sondern un das Ist ebenso
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tröstlıch W1e wiıchtig AF o1bt uns Mut Der and ist teıls lebensgeschicht-
und Klarheıt, 1mM Rahmen der Bedin- ıch und teıls werkımmanent-systema-
SUNSCH dieser Welt weıterzumachen und tisch aufgebaut, Was ıhn nıcht immer
nıcht ZU zerbrechen““ 45) Da kann dann übersichtlich macht. Instruktiv sınd e
SOgar dıe Umkehr als Frucht der uße Informatıiıonen über Ratzıngers theolo-
.„Freude bereıten‘‘, WEeNnN „„der NECUEC Auf- gische Anfänge, dıe Ekklesiologıie
bruch‘“‘ in der Abfolge der Stationen dıe Dissertation und Offenbarungs-
‚„‚Innehalten Analyse Loslassen Neuan- theologıe kreisen. Deutliıch 1st bereıts
fang pürbare Veränderung” einleıtet hıer cdıe Verortung VOIN Ratzıngers Theo-
66) Als leıtendes Grundmotiv WI1IEe auch ogle und Persönlichkeit in der Feıler
als Zielvorstellung christlichen IM- der eucharıstischen Liturgie (19 u:o)

mıt der eıt 1e€ sıch als DiIie Darstellung der nächsten Schritte
Losung ftormuheren: dıie frühe Bonner Professur und dıe

.„„Mıt der Unvollkommenheıt leben, Arbeıt als Konzılstheologe wırd 1ın
he1ißt flexıbel se1IN, ohne sıch 1Ns der Darstellung durch persönlıche Aus-
Chaos versinken lassen““ drücke der Bewunderung durchaus SC

Wieland Zademach STOT'! Für dıe aktuelle Dıskussion
dıe Regensburger Vorlesung und

DIALOGGESCHICHTE das Jesusbuch des Papstes stehen hıer
allerdings interessante Informatiıonen

HansJürgen Verweyen, Joseph Ratzınger bereıt, dıe das Verhältnis VON Glaube
Benedikt XVI Die Entwicklung und Vernunft 1.100—103.105—-1 13)

seINESs Denkens. Wiıssenschaftlıche und dasjeniıge VON Schriuft und Iradıtıon
Buchgesellschaft, Darmstadt MM betreffen 5.35—38.85—986)
1 Seılten. EUR 24,90 Nıcht wen1ges, Was das Buch berich-
An I ıteratur über den aps dUus tel; ist 1alog- und Streitgeschichte,Deutschland herrscht keın Mangel. Ne- geht etwa dıe Dıiskussionen mıt

ben Bıldbänden und Hagıographien Walter Kasper Ratzıngers „Eiınfüh-
g1bt auch theologısch interessante rung , 18888! die mıt Karl Rahner und
Bücher, VOL em durch dıe Regensbur- die mıt und Hans Küng 1er 111USS
SCI Vorlesung VO Herbst 2006 ANSC- 111a sıch auskennen, WAas VON den
regt Der vorliegende Band gehört In Ausführungen haben
diesen KreI1s, steht in iıhm aber doch ql- /u diskutieren ist dıie Entscheidungleine da Das nat mehrere (jründe: FKın- des V£ES; keıne VO Präfekten der CGlau-
mal 1st se1ın Verfasser profilıerter katho- benskongregatıon unterzeichneten Offi-
ıscher Fundamentaltheologe, der keiıne 1ellen Dokumente heranzuzıehen 62)
Auseinandersetzung scheut. Dann SC Das ist methodıisch ZW eindeut1g,hört ZUT ersten Schülergeneration aber cdıe Irennung zwıschen dem
Ratzıngers selbst, kennt also den „„Ge- Theologen und dem Kırchenfunktionär
genstand” se1nes Buches gut, ohne sıch OTaus Ist das be1 dem kırchlichen heo-
In der eigenen Arbeıt Selbstständigkeıt
nehmen lassen. Schlhießlic konzent- logen Ratzınger überhaupt möglıc

Breıten aum nımmt das Thema
riert sıch se1n Buch ausschließlich auftf „Theologıe und Polıtik"“ e1n, bezogenden Theologen Ratzınger und verme1l-
det damıt dıe Unschärfe nıcht weni1ger

sowochl auf Ratzıngers scharfe Krıtik
der OserBewegung als auch auf seınen

Veröffentlichungen.l
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